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st. (Ballen <£rfte Btïlaqtt 3u Hr. 49 ter Sd?tpet3er 5*auen=c§dtung. 3. Member $93

Brtrfhapcn.
4cn« itt 31. Sie fdjeineri bet SReimmg ju fein:

SBeni ©Ott einen ïtann gibt, bem gibt et auct) bert nötigen
SSerftanb. 3n feinem gab biirfen Sie ben 3t;nen jefet
mangetnben ißetftanb bei Qfjtctn ÜJinnn fudjen, benn' feine
SBaljl läßt auf fein Uebermaß tion foldjem fd)licfeen. Sffiir
fönnen au® Sfjren Stu®fiibrungen nid)t ftug tuerbcn imb
juin ffiätfeltöfen mangelt un® bie nötige SJfuße.

3trau 3- in ©etoijj miiffen ©ie täglid) eine
gelniffe Seit barauf bettnenben, toenn ©ie bie föetnegung
im freien burd) S'^m^bbntnaftif erfeßen motten. (5®

gef)t abet in folgenber SBeife audi oßne Seitöerluft:
Segen ©ie ficb fiit eine Seit lang ant Slbenb eine fjalbe
©tunbe friiijer gu S3ett unb ftetien ©ie ant SJtorgen eine
©tunbe früher auf. $ann beforgcn ©ie bie 3intmei=
arbeit. 3)a® Slufmacßen unb fräftige ©dritteln ber Stetten
ergibt eine Dorgiiglid)e S3emeguttg für bie 3lrme. ©ie

Bekleidungs-Geschenke zu Weihnachten,
woll-Stotfen einfachster n. feinster Gewebe im Ausverkauf.
Reinwollene Damenstotfe, doppeltbreit, per Meter Fr.—.95—1.45
Buckskin-Stoffe für Herren „ „ „ „ 2.45 4.45
Bedr. YV0II- u. Wasch-Stoffe „ „ „ „ —.35 .65

sowie Restbestände, enthaltend 2—12 Meter, sehr billig.
Reichhaltige Muster-Auswahlen aller Fraueif- u. Herrenstoffe,

Baumwollstoffe auf Wunsch umgehends. Jeden Meter liefert
franko ins Hans, (äs», Oettingor & Cie„ Centrulhof, Zürich.

Beste Betteinlage
I für Kinder und Kranke. Wo nicht erhältlich,

I direkt durch [241
H. Brnpbacher & Sohn, Zürich,

[ oder 0. Fr. Hansmann, Hechtapoth., St.Gallen.

Adolf Grieder & Cie-, seidenstoff-Fabrik-union, Zürich
versenden zu wirklichen Fabrikpreisen schwarze, weisse
farbige Seidenstoffe jeder Art von 75 Cts. bis Fr. 18. —
mètre. Muster franko. Beste Bezugsquelle für Private.

und
per

Schwarze Seidenstoffe
Welche Farben wünschen Sie bemustert? (717

Alle, die den Leberthran
nicht vertragen, sollen eine Kur mit Golliez'
eisenhaltigem Nussschalensirup machen. Seit 20 Jahren
geschätzt und von vielen Aerzten verordnet. In
Flaschen zu Fr. 3. — und 5. 50 ; letztere für eine
monatliche Kur genügend. Hauptdepot: Apotheke
Golliez, Mui-teu. [799

mexben bie® an fbem fid) babei einftettenben Ruften
fpüren. @8 ift bie® ba§ natürliche fßeftreben gur©äu=
beruug ber ßuftloege. ®iefe® SJeftreben muß aber burd,
eine fladje Sagerung be® 3Zad)t§ unterftüßt loerbeu. 2)a§
fladje 2iegen"nötigt gum SCiefatmen unb biefe® ift ein
Öeilfaftor erften fftange®. 3JHt biefer genannten gßm=
naftifdjen Uebuttg oerlieren ©ie nidjt® Don 3t,ter ïoft=
baren 3e>0 fonbern ©ie förbern 3ljr SCagtoert unb gu=
gteid, 3hr .SBohlfein. ®ie 3immerarbeit foil aber bei

offenem [yenfter getßan merben.

3-rau S. it. in ß., S.-'SK. in A. unb anbere.
2Bir merben oor berigeftmocbe nod) eine gebrcingte 3"5
fammenftettung machen, morau® ©ie ba® für ©ie 2Biffen®=
merte entnehmen tonnen. 3U priöater SSeantmortung
3£>rer Slnfrageu fehlt un® bie 3eit unb gubern tonnen
burd, ben Strtitet and, früher an un® gefteltte fragen
erlebigt merben.

3-ratt (£. 3. in bie jungen Sente bebiirfen,
ma® il,nen gut tljut, ba® ift nicht fKube unb Grljolung,
fonbern 3lbmcd,®tung in ftrantmcr Sttjätigfeit.

<£errn St.-cJ. tn f. Sffiafdjen ©ie ben §unb be®

öftern mit Sarbolfeife. ©ie merben bamit ber 3nfeften=
plage griinblid, lo®.

23eforgle flutter in 51. 3ft ins fUlcrtbitd, eingetragen.
Sin iöerücffidffigung 3bre® SBunfdje® foil'® nicht fehlen.

Basel, 4 Rebgasse 4, Basel.
F.mtritt in den Kochkurs jederzeit bis

1. April 1894, mit oder ohne Pension
Privatstunden zu Hause in allen Spe-

cialitäten. [739 (0 4327 B)
Patisserie- und Dessert-Kurs.

Kurhaus Bocken,
Morgen am Ztirichsee,

empfiehlt sich zum Winteraufenthalt für
Pflegebedürftige, Gemüts- und
Nervenleidende, Uebermüdete und Rekonvales-
centen. Geheizte Korridore und Zimmer,
windgeschützte Veranda. Familienleben.
Gute Küche. Aerztliche Leitung. Eigene
Fuhrwerke. Telephon. [780

T 1 A •* 1 Tin T1 1 1 TliAA Frauennachthemden Fr. 2.95, Nachtjacken Fr. 2.50, Dainenhosen Fr. t. 65,

fllTlTllPnflf mir HP '/ _ HTQllûnhûmnûn TIllT HP \ Uli Unterröcke Fr. 1.65, Kisaenanzüge (Kölsch, Fr. 1.20, alles eigene Fabri-
JjvllllllvjllCl 11111 Iii Ü,

j riaUCllUCUlUCU Ulli fil Ii Uv kation und gute Ware. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus

Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen ; niemand kann gleich gute Ware billiger liefern "WS [772] R> A. FfitZSCflG, Neilhausen-Schaffhausen.

Stelle sucht Vnnhonhllla Uat"7nn Sehweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.
Familie in eine Spezereiliandlung, um
sich darin auszubilden. Offerten an Frl.
Kathrin» Kunz in Lyssach bei Burgdorf.

Eine Tochter aus achtbarer Familie,
die schon in besseren Häusern

gedient, wünscht Stelle als Zimmermädchen
oder auch als Ladentochter. Eintritt

nach Belieben. Gefl. Offerten an die
Expedition dieses Blattes. [821

In einem vielbesuchten
Winterkurorte am Genfersee

ist Familienverhältnisse halber eine gut
gehende Fnmilien-Pension zu
übergeben. Damen, welche über ein kleines
Kapital verfügen, wäre eine sichere und
angenehme Existenz geboten. Gefl. Offerten
beliebe man an die Exped. d. Bl. zu
richten. [789

Barchent-
Blusen,

-Jacken,
-Unterröcke,

-Taghemtlen,
-Nachthemden,

-Kiuderhemdeii,
-Beinkleider,

empfiehlt in grosser Auswahl zu
hilligsten Preisen [796

G. Sutter, Wäsrhef'abrikation
zum Mohrenkopf, St. Gallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Äbtall-Seiten
60—70 leicht beschädigte Stücke(ca.

derer feinsten Toilette-Seifen). [86
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Vorzüglichen, garantierten

Blutenhonig
eigenerZucht, vonfeinstem Aroma, in Büchsen
von 1 Kilo zu Fr. 2. 70, von 2V2 Kilo zu Fr. 6.
franko gegen Nachnahme empfiehlt

Fricdr. Merz, Bienenzüchter,
420] Seengen (Aargau).

Günstige Gelegenheit
Iiiu Geschürt, leicht von einem

Frauenzimmer zu führen, wird wegen
Krankheit der Besitzerin verkauft.
Anfragen unter Chiffre B H 792 befördert
die Exped. d. Bl. [792

Die St. Galler
Dampf - Kaffee - Rösterei

von

BAUMGARTNER & Co., ST. GALLEN

liefert stets frisch

« gerösteten Kaffee »

in verschied. Qualitäten zu den "billigsten Preisen

Motor - Betrieb

^ v eueste Maschinen
Muster zu Diensten.

Zur Zubereitung von Backwerk!
Cedrat, Citronat, Orangeat, Weinbeeren, Sultaninen, Rosinen,

alle Sorten Gewürze, Vanille, Mandeln und Haselnusskernen (auf
Bestellung auch gestossen) empfiehlt billigst

Joh. Gross,
824] Marktplatz 18 — Brühlgasse 43,

St. Gallen.

RpQtildftp RanrlpQ linrl FlltpPflpilY eigener Fabrikation, mit und ohne Apprêt,
UCOlluMu DdllUCO UIIU LlMI bUBUA in allen Breiten und Preislagen, halte stets

in reicher Auswahl auf Lager und stehen Muster und Auswahlsendungen
zu Diensten. Gestickte und englische Gardineu. Depot der in ihrer
Art unübertroffenen Nähmaschinen Naumann, Davis, White,

L. Ed. War-tmann,
S T. GALLE IV. [687

18a St. Leonhardstrasse, hinter der Kantonalbank,

llamett-
unb

beginnen am 1. unb 15. jeben ÜKonats, ebenfo Sufrfnteibes unb
WbeuMurjc.

2iu3bilbung 51t îitreftrtcen, (Srfjnetûerinueu, foroie für ben
£auöbebarf.

©in iturâ inll. 3uf^neiben bauert 3 tPionate, äüfd&wtt**
ïurd allein 2—3 äöodjen.

Anfertigung oon ftoftümen unb Äonfeftion unter ©araittie
für tabellofen ©ifc.

tarifer, 2öiener unb ^Berliner Wobefournale.
ftür auämärtä genügt ©infenbung einer ütaiüe.

fSdjuittmuftcr in allen ©röfcen, fomie nacb tBlaft.

itttb 2 ßcjcidjttcten

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 19. Kurses am 6. Januar 1894. Anmeldungen sind zu richten
an die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche auch nähere Auskunft
erteilt und Prospekte versendet. [790

Jiirrfjer Srfjimüer-llkatrEnm.
fS*raftfifd)e unb tfteoretifaje gla^fe^ranflatt für Quoten- unb g®äfd)cf$ttcibcrct

oon §d)roe|lmt jSlidjncntiffdj, 5»ridf, 4inbenl)of 5.

oàegri"mbet 1883, viele ßurtbert §>cßüCeri«tten ausr.geCnt'bet.

Ausgebildet als Directrice. Weue Äucfe in bet

1. An der grossen Berliner Schneider-
Akademie zu Berlin nach der verbesserten

und vervollkommneten Methode des

verstorbenen Direktor KUHN.
2. An der preisgekrönten Hirschschen

Schneider-Akademie zu Berlin.

Ausgebildet als Lehrerin.
3. Nach dem alten System KUHN der

grossen Berliner Schneider-Akademie zu
Berlin.

4. Nach dem k.k. privilegierten System
SCHACK in Wien.

5. Nach dem System für wissenschaftliche

Zuschneidekunst von H. SHERMANN
in Berlin. [688

sggr per 21ntcmdjt wirb fpcctcff und) beu unter 3(r. 1

weftßerüljwten §t)llcmen erteilt.
aar- finjige <3iad)[eljran|laft in ber |i<flwei}, bereu ^orfleÇerinuen eine fo

oieffetüge praftfifdie unb tÇeoretifcôe ^Vusüifbuug genoffett.

Richters Anker-Steinbankasten.
Das belehrendste, dauerhafteste, schönste Spiel für Jung und Alt.

Neu erschienen! Fünf Geduldspiele:
Ei des Columbus I

Zornbrecher I

Blitzableiter
Grillentödter

Kreuzzerbrecher

Wenn nicht am Platze erhältlich,
verlangen Sie mit Postkarte das

illustrierte Buch:

„Kindes liebstes Spiel I"
Zusendung gratis und franko durch [206

F. Ad. Richter & Co., Ölten.
Soeben erschien:

Unsere Haus-, Villen- und Schlossgärten
oder

die Landschaftsgärtnerei als Gesundheitsfaktor und Bodenrentner.

Von H. Runtzler, Baden, Schweiz (Selbstverlag). [767
Preis: 1 Fr. 50 Cts. 10 Exemplare 10 Fr. 7 Mark 50 Pfg.

Ausführlicheres in der Beilage zu Nr. 44 der »Schweizer Frauen-Zeitung« 1893.

St. Gallen Erste Beilage zu Nr. U der Schweizer Frauen-Zeitung. z. Dezember 1895

Briefkasten.
Tcna in Zt. Sie scheinen der Meinung zu sein:

Wen: Gott einen Mann gibt, dem gibt er auch den nötigen
Verstand. In keinem Fall dürfen Sie den Ihnen jetzt
mangelnden Verstand bei Ihrem Mann suchen, denn'seine
Wahl läßt auf kein Uebermaß von solchem schließen. Wir
können aus Ihren Ausführungen nicht klug werden und
zum Nätsellösen mangelt uns die nötige Muße.

Arau A. Z. in ZZ- Gewiß müssen Sie täglich eine
gewisse Zeit darauf verwenden, wenn Sie die Bewegung
im Freien durch Zimmergymnastik ersetzen wollen. Es
geht aber in folgender Weise auch ohne Zeitverlust:
Legen Sie sich für eine Zeit lang am Abend eine halbe
Stunde früher zu Bett und stehen Sie am Morgen eine
Stunde früher auf. Dann besorgen Sie die Zimmerarbeit.

Das Aufmachen und kräftige Schütteln der Betten
ergibt eine vorzügliche Bewegung für die Arme. Sie

Kààgz-KesààWimàil,
^oN-Siotken einfaedster n. feinster Vonede im ^uyvei'liîNlk.
Lein^volleno Oamenstoff«, lloppellbi-eit, per vieler b'r.—.95—1.45

üe<ir. VVoll-n.^Va8e!i-8toKe „ „ „ ^ —.35 .65
30VVÎ6 Itestdeuläuäo, entkaitend 2—12 Bieter, «ekr killix.

lìeiekd-Uìisse ààr-^usvviìklen aller b>:n„>ir. u. Ilerrenstetfe,
Laiimvvollvtolle auf ^Viumcd nin^eìiend». .seden Bieter liefert
»-.»><» in. II-»... <sss» llMWt L sie., »Iwüliss liltlcll.

Leste Lette intake
> für Xivder und Xranks. >Vo niekt erbältllok,

direkt, dured s 241

n. lirnpbaeber -k Satin, /ilrleli,
o-Zsr v. ?r. üsiisma»», Ils.i,Inpoili., 8t.(<»Nsll.

kliolt Ki'ikllki' Sl ss°', 8°l>i°n8i°fl-ssbnl!-liiilM,

p°r

«>tì<
Wolâs raids» àsà» Sis bswllslsrt? (-17

Ii!Ie, die den lààn
nicbt vertrugen, sollen eins Kur rnit (lollies eisen-
lniltigvni Xusssebalensirnp maebsn. Zeit 20 labren
gesebätxl und von vielen Hsrxtsn verordnet. In
Klascken xu Kr. 3. — und 5. 50: letztere kür eins ino-
natliebs Kur genügend. Ilauptdepot:
<^<> 11i<^. lVIuir 4< ll. s799

werden dies an idem sich dabei einstellenden Husten
spüren. Es ist dies das natürliche Bestreben zur
Säuberung der Luftwege. Dieses Bestreben muß aber durch
eine flache Lagerung des Nachts unterstützt werden. Das
flache Liegen"nötigt zum Tiefatmen und dieses ist ein
Heilfaktor ersten Ranges. Mit dieser genannten
gymnastischen Uebung verlieren Sie nichts von Ihrer
kostbaren Zeit, sondern Sie fördern Ihr Tagwerk und
zugleich Ihr.Wohlsein. Die Zimmerarbeit soll aber bei

offenem Fenster gethan werden.

Frau S. K. in K., I.»M. in A. und andere.
Wir werden vor derlFestwoche noch eine gedrängte
Zusammenstellung machen, woraus Sie das für Sie Wissenswerte

entnehmen können. Zu privater Beantwortung
Ihrer Anfragen fehlt uns die Zeit und zudem können
durch den Artikel auch früher an uns gestellte Fragen
erledigt werden.

Frau H. Z. in Z. Was die jungen Leute bedürfen,
was ihnen gut thut, das ist nicht Ruhe und Erholung,
sondern Abwechslung in strammer Thätigkeit.

Kerrn Zi.-L. in H. Waschen Sie den Hund des

öftern mit Karbolseife. Sie werden damit der Insektenplage

gründlich los.

Besorgte Mutter in ZI. Ist ins Merkbuch eingetragen.
An Berücksichtigung Ihres Wunsches soll's nicht fehlen.

kassl, 4 Nebgasso 4, Ka8kl.
Kiutritt in den Kocbkurs jsdsrxsit bis

1. ^pril 1894, rnit oder okns Ksnsion
Krivatstunden xu Dause in allen Lps-

eialitätsu. s739 (O 4327 L)
kâàà- iiilll Ve^ert-Huie.

Hormon iliu Aili-ieliskk,
smplieblt sieb xum IVintsrauksntbalt kür
Kllegsbvclürktige, Osmüts- und blsrvsn-
Isidvnds, Dsbermüdste und llekonvalss-
oentsn. Osbeixte Korridors und Zimmer,
windgssobütxts Veranda. Kamilisnlsbeu.
Oute Küebe. àrxtliebs Keitung. Kigsns
Kubrvverks. Kelspbon. s780

?>... H 1 VI e /V /V KrausnnavtitNemden Kr. 2. vä, t-laolulaelcen Kr. 2. p», tlainenvusen t'r. 1. kjp,

Nll1> nist V kpiziiannam/ian MIN dp 4 Llì Dàrrvvk-Z Kr. I.K5>, lcàmmxliss (lcülsv») Kr. l.2», â.s «isvn» Kài-Iwllilulliivl lilli 11, ^il,
^

1^ 1 ÜUvLL^liltlvll 1L11 4l> 1, Lv wition und SUN! tV-ne. Krstvs sclnveix. Vaiuennäsebe-Versandbnns

Keine Dauskrau versäume, Nüster xu verlangen; niemand kann glsleb gute Nkars billiger Ilsksrn! s772j ü, sllltZLeilö, ^OllbitttSlZD-àobllllblttlLOD.

Stelle Mill Vüvlwolmla llarvan Sàsix. eomslnnüüigsr lrsusnvsrein.
Kamille in sine dpe/ereiliandlnug, um
sieb darin auszubilden. Olksrten an Krl.
Katliriua Kirn/ in I-.vssaeb bei Durgdork.

I?ins 'loeliter aus aebtbarer Kannlie,
Hi die sclron in besseren Häusern ge-
dient, rvünsellt Stelle als Ziinmerinäd»
eben oder aueb als badeutoeliter. Kin-
tritt naeb IZelieden. Kell. Okkerten an die
Kxpedition dieses kllattes. s 821

In einem vielbesucbten
Uinik^urortk sm kàrm

ist Kamilienvsrkaltnisse l.alber eins gut
gebende xu
übergeben. Damen, cvelebs über ein kleines
Kapital vsrkügvn, wäre eine siebers und
angenekme Lxlstenr geboten. Dell. Okksrten
beliebe man an die Kxped. d. Dl. 2U
riebtsn. s789

kttlvkvnt-
Itlusvi»,

-.lucliiir,
-liltei-i-ödiv,

-'liìAliktmàn,
-Xtìcidlivmtlkn,

-l1iu4oil>s»l<1vii,
-likinlilvitlsi-,

in Al'»88,>i' Ftlsrvujil xu
ililli^stou ?N>Ì80II s?96

^Vü^tchidillli-lkutiun
xum Nolirenkvpk, 8t. (lallen.

?ür 6 k>aiàn
versenden kranko gegen Ilacbnabins

M.kîo.ll.?o!Ià-MiìII-8à
60—70 Isiekt bescbädigte Ltüekesca.

derer feinsten Doilstte-Lsiken). s86
Lsrstirro.1111 <Ä t?c>., VVredikon-Küricb.

vo?i
1 Kilo ru 2. 70, von 2V2 Kilo lu k^. 6.

Lienenzüüelitei')

t-ün8ti^6 LielsAsàit.
I'liu leiebt von einem

Krauenximmor xu kübren, wird wegen
Krankbsit der Lesitxerin verkauft, kl»-
kragen unter Obilkrs lZ D 792 bskördsrt
die Kxped. d. DI. s792

Ois Lt. Qullev

Lamps - Käse - Ls^ei-ei

<> xxeröstvte« Riatkss »

i» veri!« Iiivli. Hii.ililälen ?ii den I)iIIig5!ten?rei.8ev

«A ^ eussts ZVIasLliiiiSri K
kìiiusiei' ?i> viensien.

/ubsreitunZs von knekiverk!
Ledr-at, Srtronat, Ol-anZest, Weindesl-sn, Lriltaninsir, Kosinsii,

ull«? dlurtoit QswNi'^s, Vanille, IVlancleln uncl Haselnnsslcernen huuf
üostollunA uuall A08tossoiO i>II>lltildllt dilliASt

«loll. Qross,
824^ lVlsnKtplat^ lL — Lr-üDlISsss HA,

8t. (lallen.

kovliclllo kankiov «INk! fnlnvlionv eiZsusr Kadrlkation, mit und obne llpprêt,
Ilvdllnlìlv orìlluvà UHU UlllI vUvUI in allen Drsrten und Kreistagen, balte stets

in reieber Kuswakl auk Kager und sieben Nüster und 4usvvablssndungön
xu Diensten, (lestickts und englisebs Depot der in ibrsr
4rt unübertrokkenen Kaumann, Davis, VVbits

^ai'tmann,
^ OD. V I I > s687

i8il A. I-WIl>làckà88b, !lillw litt KMllililülVli,

Dame»
und

Wkfcheschueiderei
beginnen am 1. und 15. jeden Monats, ebenso Zuschneide- und
Abendkurse.

Ausbildung zu Direktricen, Schneiderinnen, sowie für den
Hausbedarf.

Ein Kurs inkl. Zuschneiden dauert 3 Monate, Zuschneide-
kurs allein 2—3 Wochen.

Anfertigung von Kostümen und Konfektion unter Garantie
für tadellosen Sitz.

Pariser, Wiener und Berliner Modejournale.
Für auswärts genügt Einsendung einer Taille.
Schnittmuster in allen Größen, sowie nach Maß.

und 2 bezeichneten

Xooli- unci l-IsuslialwnZssoliuiS
Luàs dsi ^.LlKLiu.

ösgiun des 19. Kurses am 6. lanuar 1894. àmslduugsn sind xu riebtsn
an die Direktion der llausbaltungssebuls Duebs, vvelebs aueb näbsrs àskunkt er-
teilt und Krospskts versendet. s790

Zürcher Schneider-Akademie.
Z-raktische und theoretische Aachkehranstakt für Zlamen- und Wäschcschncidcrci

von Schwestern Wichnewiisch, Zürich, Lindenhos ö.

Kegrrìndet 188L, viele hundert Schülerinnen nusgebildet.
à8KebiIèt à viràiee.

ton nnä vorvolil<ommn6ten VIotkoào âos

vorgtordorloii Liroktor KLLbl.
2. à âor xroigxokrÔàu Lir80Ü80dkn

àtzZMIàet ilk làà.

80LA0K in >VioQ.

lieko ^nsekneiclkkunst von L. 8L^Ll^^bibI
in Loriin. s688

MK" Der Unterricht wird speciell nach den unter Ztr. 1

weltberühmten Systemen erteilt.
Hinzige Kachlehranstalt in der Schweiz, deren Vorsteherinnen eine so

vielseitige praktische und theoretische Ausbildung genossen.

Màrs àà'-Âààlàsà.
liss Kklànà, llküikflläsik, skklinstk 8pikl à dung unil Kit.

ersebiollsu! L'Ünl' LrSàlâspisIs:
Li clss Oolnrndnsl

^orndi'Sc-liSi'
SliìZinìzlSilsi'

drillSnìôàsr î

ürSN^ZlsrdrScztisr I

Wenn niebt am Klatxe srbältlieli,
verlangen Lie mit Kostkarts das

illustrierte Dueb:

I<iix>» >iI!Zusendung gratis und kranko dureb s206

^à. kiobìoK à Lo., VItsn.
Soeben erseblsn:

Unsekk Uil»8-, Villen- unil 8lîlilv88gài'tkn
oder

llie l.snàlâgSi'iiiei'ei sis Kesunllllkiisfslitoi' unil Koilkni'enìnei'.

Von II. ltuntxlvr, Laden, Lebweix (Lslbstvsrlag). s767

Kreis: 1 Kr. öO Ots. 10 Kxsmplars 10 Kr. — 7 Nark 50 Kkg.

Zuskübrbobsrss in der Leilags xu blr. 44 der »Sebvvslxsr Krausu-Zsltung- 1893.



SxfttoretiSK JTrauen-jBttims — »iamt fßt Ken ttiueltdren Kreis

Puppen
in grossartiger Auswahl,

von den einfachsten bis zu den feinsten,
sind am billigsten

zu haben bei [785

W. Düving«*,
Marmorhaus — Multergasse,

St. Oallen.

aast

garantiert echte, reine Malaga-, Madeira-
und sonstige Südweine billigst zu
beziehen wünscht, verlange die Preisliste
von Carl Pfaltz, Basel
Südwein-Import- und Versand-Geschäft.

Sortierte Probekistchen von 3 ganzen
Flaschen für Fr. 5. 30 franko durch die
ganze Schweiz. [623

Prämiirt
auf der Weltausstellung

zu Paris 1889.

tsilbei-ne Medaille
auf der französischen Ausstellung

in .London.

Das von Dr. Renaud, prakt. Arzt^

erfundene u. 1

ist anerkannt das

vorzüglichste antiseptische

Zahn- und Mundwasser,
welches das Hohlwerden der Zähne
verhindert und ihnen eine blendende
Weisse verleiht. —

Zum Preise von Frs. 2. — pr. Flacon
vorräthig in allen Apotheken und
Parfiimeriegeschäften, sowie im
Dépôt de la Renaudine à Sienne.

• Von ärztlichen Antoritäten empfohlen!

-= IDavos. =-

Schreibkrampf
heilt

Garantie
tH
00.

für schöne Schrift, ohne Zittern und Ermüden

für rechts- und linkshändiges Schreiben,

beseitigt Klavier-, Violinspieler- und Teiegraphisten-

krampf, erteilt rationelle Kurse für Buchhaltung,

Korrespondenz, kaufm. Rechnen und Sprachen,
liefert kalligr. Andenken für Taufen, Hochzeiten,

Traueranlässe, Diplome und Urkunden für Behörden und
Vereine, Wappen und Stammbäume für Private,
übernimmt Bücher- und Schriftexpertisen und
erstattet grapholog. Schrilturteile nach Geist und
Gemüt der Schreibenden (Fr. 1. 50 in Harken) :

J. C. Kradolfer, Kalligraph u.
diplomierter Handelslehrer, Zürich III, Griin-
gasse 10.—Gewissenhafte und billige Bedienung.

Ein Wäsche-, Stickerei- und Tapisserie-Geschäft in Davos,
Jahresfrequenz 1200 Fremde, ist günstig tn verkaufen. Offerten an L. Taeuhor
in Davos erbeten. (M 11132 Z) [811

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegrttndet

1866
gegrttndet

1866

il
Universal-Frauenbinde

(Waschbare Monatsbinde). 3 S
4iPatent4217. Deutsch.ReichNr.6117. cS •

Einzig wirklich bewährte, praktische o. 5
; und preiswürdige Binde dieser Art. " J

Prospekte, Preislisten und Auswahl- 5
Sendungen franko durch ="

E. Christinger-Beer, Rorschach.
_Engros bel E. 0. Herbschleb, Ro- S:

1 manshorn. (539

Weinessig!
garantiert rein, per Liter à 40 Rp.
empfiehlt [730

Carl Aider,
Speisergasse 9, St. Gallen.

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme : [57
Zweischläßge Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, »

Zweischläf. Unterbetten, 6 » » »

Einschläfige Deckbetten, 6 » » »

Einschläf. Hauptkissen, 2'/i Pfd. » »

Ohrenkissen, ll/j » » »

Zweischi, tlaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Fl
Einschläfige Flaumdüvet, 3 » » »

Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum
Kindsdeckbettli, 2 » »

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

120 > 60 > > > 8
190 » 135 > > > 19
180 » 120 > > » 18
100 » » 60 > > > 7
60 » 60 > > > 5

180 » > 150 > > > 31
152 120 > > > 22
120 » 100 » > » 9
90 » » 75 > > > 6

Grosse Ersparnis
an Butter nnd Feuerungsmaterial

Kein lästiger
Ranch und Geruch mehr!

Die Braunmehl-Fabrik
von Rudolf Rist in Altstätten, Kanton St. Gallen,
empfiehlt fertig gebranntes Mehl, speciell für Mehlsnppen, unentbehrlich

zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. — Chemisch untersucht. [216
Ueberall zu verlangen I
In St. Gallen bei: A. Maestrani, P. H. Zollikofer, z. Waldhorn, F. Klapp, Drog., Jos. Wetter,

Jakobstr.; in St. Fiden bei : Egger-Voit, Joh. Weder, Langgasse.

Sus. Müllers Selbstkoeher,
bedeutend und neuest verbessert.

Ohne innere Filzwandung — geruchlos.
Petrolherde in anerkannt bester Konstruktion.

Gashelles Brennen. Geruchlos. Eigenes Fabrikat.

Spiritusmasehine. Nur Gase brennend.
Einfach und solid. Der beste bekannte Apparat.

Schweiz. Patent Hh No. 7733. =-
Prospekte gratis. Bestellungen auf die Festzeit beliebe man

frühzeitig zu machen. [808

Selbstkocherfabrik : Inh. H. Hartwig,
Ecke Freyastr., Zürich III.

per
Stück.

Hi"euestes fia m- «1 «- ~WW ï i a- a* S
Hygieinische Unterleiboheii ans Nesselwolle.

Schweiz. Patent No. 40O4. - Marke: Busch.
Die Nesselwolle saugt die Feuchtigkeit der Haut auf, verhütet dadurch das

lästige Nässe- und Kältegefühl bei Schweiss und daherige Erkältung, ist wärmer
als Baumwolle, reizt die Haut nicht wie Schafwolle und ist viel dauerhafter
als beide, lässt sich sehr leicht waschen und geht dabei nicht ein.

Filet -Unterleibclien (eine warme Luftschicht bildend):
Nr. 40, Brustumfang : 100 cm, lange Aermel Fr. 2.40, kurze Fr. 2. 20

„ 38, 95 „ „ „ „ 2.30, „ „ 2.10
» 36, „ 90 „ „ „ „ 2.20, „ „ 2.

Lose gesti'ickte Unterleibchen (weich, anliegend) :

Grösse IV. lange Aermel Fr. 2. 70, kurze Fr. 2. 50|
» ni. „ „ „ 2.60, „ „ 2.40LP?'
„ H. „ „ „ 2.50, „ „ 2.30PtucJc

Eng-g-estrielste Unteeleibclien (elegant ausgerüstet
dicht und warm) : (H 4466 Z)

Grösse IV. lange Aermel, für Herren Fr. 3. 40, für Damen Fr. 3. —)
» ni. „ „ „ „ „ 3. 10, „ „ „ 2. 70 P5,

II. „ „ „ „ „ 2. 80, „ „ „ 2. 40J btuck
Direkter Versand aus dem Fabrik-Depot von S. Eschers Spinnerei und

Zwirnerei, N.-U., gegen Nachnahme (lji Dutzend und mehr franko) durch :

Frau Sachs-Laube, Thalgasse 15, Zürich.

sehr
[734

Im Verlag von Greiner & Pfeiffer in Stuttgart ist soeben erschienen:
Preis 2 Mark 50.

Aus meiner Mappe
von Eugenie -von. Soden.

Mit Herausgabe dieser einfachen Skizzen und Erzählungen dem langjährigen
Wunsche vieler Freunde entsprechend, erlaubt sich die Verfasserin, solche
besonders darauf hinzuweisen. [813

456] |^Dr. med. Smids Enthaarungsmittel beseitigt rasch und
ohne die Haut wund zu machen Haare im Gesicht, resp. an unpassenden

Stellen. Das Mittel ist sehr leicht anzuwenden und enthält im
Gegensatz zu andern Depilatorien keine scharfen, die Haut reizenden
Stoffe. Preis inkl. 1 Büchse kosmet. Poudre Fr. 3. 50. Haupt-
Depot: P.Hartmann, Apotheke Steckborn. Depots: St. Gallen:
Apoth. C. F. Hausmann ; Bnchs: Apoth. J. Brand; Ebnat-Kappel: Apoth. Siegfried;
Flawil: Apoth. H. Saupe ; Rapperswil: Apoth. Helbling; Basel: Alfr. Schmidt, Greifen-

apoth.; Huber8che Apoth.bei der alt.Rheinbr., Th. Bühler, Hagenbachsche Apotheke; Aarberg: Apoth.
H. Schäfer, Biel : Apth. Dr. Bähler ; Prnntrnt : Apth. Gigon ; Delsberg: Apth.Dr.Dietrich, Apth. E.Feune.

Stahldraht-Netzmatratzen
—r= neuesten Systems ——

einzig zu beziehen bei [779
Vital & Stadler, Sent, Engadin.

Goldene Medaille

Hausmanns
Eisen-Chokolade |

angenehmes, blutbildendes
Mittel à Fr. I. 40

empfiehlt und versendet

Die Hecht-Apotheke
St. Gallen.

Académie Nationale Paris 1890

33

Q©
<X>
CO

u alleSprachleideri heilt d
Sprachheilinstilut
WALTHER

-CT"» PROSPECTE GRATIS/O-

Meldungen sofort nach Altenberg 120,
Boro. (H 10,373 Y) [769

Wichtige Mitteilung.
Unfehlbar in seiner Wirkung ist das

Eau Anti-Pelliculaire
von J. BLANCK, Parf., SCHAFFHAUSEN. Nr. 1 :

Gegen alle Arten Hautausschläge im
Gesicht oder Körper, Nasenröte, Säuren,
nässende oder trockene Flechten, wunde Hände
oder Füsse etc.; Nr. 2: Gegen Schuppenbildung,

Haarverlust, beissende Kopfhaut,
Hautjucken, Grinde, Krätze etc.

Zu haben bei Obigem, das Uebel ist
richtig anzugeben. [771

Hausverdienst
für

Frauen und Töchter.
Die beste, leistungsfähigste und billigste

(Strickmaschine ist unbestreitbar die
Grossersche Schiauchschloss-

Maschine.
Kurbel nur hin und her zu bewegen.
Gründlicher Unterricht bei Bar-
bezahlnng gratis. Maschine wird
auch auf Abzahlung abgegeben.
Wünschendenfalls Garantie für Arbeit.

Näheres durch den Generalagenten
J. Nötzli-Signer,

Strickerei Höngg,
Station Altstetten b. Z.

NB. Eine schweizerische
Fachschule für die Strickerei existiert
nicht. [806

[773,8

Bündner
Birnbrot,

prima Qualität,
liefert stetsfort von 2 Kilo an, das Kilo
zu Fr. 1. — gegen Nachnahme [809

Rnggli-Mader, Bäcker,
(OF 9054) Vättis.

»chweher Frauen-Zeitung — Bìanrr Mr den häuslichen »reis

?ux>xsQ
!u KrossurtiAvr ^asvsdl,

von den eillkaebsten bis XU den ksinstsu,

«lnâ »«r Ltlllxst«»
xu baben bei (78S

V. DüräNAZVz
^srmorksus — ^lultspASSSS,

Kî. <» ^r1I«zri.

SNSlB

garautiert sebts, reine Nalaga-, lllaàelra-
uud sonstige Lüdwsins billigst xu bs-
xiebsn wüuscbt, verlange die Preisliste

àrl?tà, à6l
8llàeiii Import- und ser^silà K«8eliäkt.

Lortisrts prodskistcben von 3 ganxen
Piasebsn kür Pr. S. 30 krankn durcb àis
ganxe Lebwsix. (623

prâmiirt
auf lier liVellausstellun^

ruParis 1339.

Wild«,»« »IsNolll«
guk à kranrösisckev Ausstellung

ir> (b.onâon.

liss van Or. penaud, prakt. ârxtà

erknmlens u. I

ist anerkannt «las

vorxiiglieliste antiseptisebe

?alin- uni! ûilunàasZkr,
vvelcdes âas I^oklwerclen âer Tèidne
verdinciert unci idnen eine dileuâsuâs
'Weisss verleikì. —

^um kreise von k'rs. 2. — pr. k'Iacon
vorrätdi^ In kìUen ^poìdàen unâ
k'arfâmerieAesckâften, 8ovvie im

vsxSt às la Renauâàv à LLen»o

- Von àUil'ki'N Autoritäten empsodlen!

^ctil-eibld-smpf
bsiil

lZ»kiÄr>e ov

kür zcllâns Lebrikt, obus bittern uuà prmü-
àsu kür rsciits- uuà liaisbändiges Zààn, bs-
ssitigt liziier-, Vioiiazpielsr- unà leiegra^isten-
iramilt, srtsiit rationelle Xurss kür gueiilisl-

tuag, lamsplnillên!, iaà. kseiiaeii unà Zprzci>ea, lis-
ksrt kalbgr. jiaileniteii kür lavleii, iiaàà, Irauvr-

alliâîîê, llipim« uuà iiànlien kür Bsbördsn unà
Vsrsins, iliSWN unà ZtZlMNdâWê kür privais,
überniinint öllctier- unà ZeliriltsiMiîiil unà sr-
statist grapiioiog. Zclirilturteile nasb Deist unà
Dsmüt der Lcbrsibenden (D. l. 5l> i» tlaàeu) :

I I. Iir»<><»ir«i^7 XaBigrapb u. diplo-
mierter llandelslebrer, /iirivb III, Drüu-
gasss 10.—kemzssiilià unà di»ige Bedienung.

Lin Hàsvliv», 8iti<It«vei» unà in Davos, labres-
krsczusnx 1200 Drernàs, ist günstig -n vvrlti»ul«i». Dkksrtsn an I>. i
in erbeten. (ÜI 11132 2) (811

KàtsZ köMsrönIaZök clsr 8cln/vöii
gegründet

1866
gegründet

1866

:
U

llnivMàl-kràllviibillà
Màro »luiakdiiule). Z O

^»Latent 4217. v6utged.ReioddIr.6117. Z W

t. l!>iriztinger-Se«r, korseliaiili.

Hnxros d«I L. k. Nerdsàlsd, k«- M-
wansNorn. (SZ9

WeinSssÌN?
S»r»ntt«rt relu, z»«r I.itvr à 4« «z».
si»z»tislilt ^730

Oarl ^lÄEr,
Hpvlsvex»»«« S, St. t»»IIsn.

Vsrsenàe krankn àureb àis xauxe Lcbveix xexsu postnaeknabins: ^ö7
Deckbetts», mit bestsr passunx unà 7 pkuuà sekr keinem Dalbüaum,

staubkrsi unà xut xersinixt, bests Lorte, 180 om lanx, ISO em breit, Pr. 22
Ztt>«k»âck/t7/a«xà'ssen, 3 ?kà. Daldtlauw,

Diîte>-bette>», 6 » » »

6 » » >

M'»se^kck/'. tZa«xt^»»ae», 2 '/, ?kà. » »

1'/, » » »

pkaumàeckbetten, S?kà. sekr keiner PI
1?àc^kck/?Ae P?a«»»àÂ«et, 3 » » »

â'ncksàâbetttt, 3 > Dalkklauin
^ààsàec^bâ», 2 » »
8«)»»- âkb/?au»>, pkunàvveiss à Pr. 2.20, koc/l/eàe»- pkunàsise à S Pr.

120 » » 60 » » > 8
190 » » 135 » » » 19
180 120 » » » 18
100 » 60 » » » 7
60 » 60 » > » 5

180 > 150 » » » 31
152 » 120 » > » 22
120 » » 100 » » » 9
90 » » 75 » » » 6

krosse prspàrllls
an Lutter uuà psuerunxsmutvriaì!

Lein lästiger
Lauek unà tleraek mebr!

Ois Srsunmskl-^sbrilt
VOL lììlâolk I^isì ÎL ^.ItstâîtSn, XiìLtoL St. (?îtI1oL,
ewpkeblt k«rttx K«ki-»iii»t«» spseisll kür unsntbskr-
lieb xur Lereitunx sebrnaokbaktsr Luppen, Laucen, Demüssn ste.

Drosse Anstalten, Lpitälsr unà Hoteliers spreebsn sieb über àas padrikat
nur lobsnà aus. — vbsmlsek untorsuokt. ^216

Usbsrull eu vsrlanzun I
In 8t. kàìlsu dsi: ^lasstrs-lii, Züolllkoksr, 2. ^Valtldorn, k'. XIs-pp) vrox., ^08. setter,

^àod8tr.; iv 8t. kiàeu dsi: Lxxer-Voit, ^Vkâsr, I^anx^38S.

8us. NWsi's 8sldsàoekei',
bscisutencl uircl neuest verdesssrt.

Obne innere l ilxnanàuux — Fvruvàlos.
in anerkannt bestsr Konstruktion.

DasksIIss Brennen. Kerucblos. Dixenss padrikat.
kinr Dass brsnnenà. pin-

kaeb unà sobà. Der beste bekannte Apparat.

8<zd^k6Ì2. latent »D» ^o. 7733.
Prospekts gratis. Oesteilungen aut 3ie pesteeit beliebe man

kriikeeitig eu msokon. P08
: tub. L. llartwix,

poke prsyastr., III.

per
Ltüok.

^M'ê'MM.êîWîê»» U"MM »» «> « »» îì" » »» M «- »»
-VIIX » <> II«-.

Die blssselvvolls sauzt àis peuobtixkeit àsr Laut auk, verkittet àaàurob àas
lästige blasse- unà üältegekübl bei Lobvveiss unà àabsrizs prkältung, ist wärmer
als Baumwolle, rsixt àis Baut nickt wie Lobakwolls unà ist viel <t»ii«rkk»ttvr
als bsiàe, lässt sieb ssbr leiokt waseben unà gebt àabsi nickt sin.

III«t-Ii» (eins warme Buktscbicbt bilàsnà):
Br. 40, Lrustumkang: 100 cm, lange àsrmel Pr. 2.40, kurxs Pr. 2. 20

„ 38, 9ö „ „ „ „ Z. 30, „ 2.10
» ^ „ » » » 2.20, „ „ 2.

1^»«« Ii,I<iI«II»<?I><,> ^Wöicb, anliegend):
Drösss IV. lange àrmsl Pr. 2. 70, kurxs Pr. 2. 50j

„ M. „ „ 2.60, „ „ 2,40
„ ll. „ „ „ 2. SO, „ „ 2.30j^à

I ivt< i I« !I»<-I,xi> (elegant ausgerüstet
àicbt unà warm): (B4466p)

Drösss IV. lange llsrmel, kür Bsrren Pr. 3. 40, kür Damen Pr. 3. —l
» HI. „ „ „ „ 3.10, „ 2. 70

„ ^

II. „ „ „ 2. 80, „ „ 2. 40j
Direkter Versand aus dem Pabrik-Dspot von L. pscbers Spinnerei und

Zwirnerei, bl.-B., gegen Bacbnabme (^/s Dutxenà und mebr kranko) àurcb:
prau Ikalgasss IS, leürieti.

ssbr
(734

Im Verlag von Dreiner ck pkeikker in Ltuttgart ist soeben srscbisnsn:
preis 2 blark SO.

L.^l.8 irl.oiiisi' HVtaxxo
von Itvi^<-I>i<- voir !»V<»<I< I>.

übt Berausgabe dieser einkacben Lkixxsn und prxäklungsn dem lanz)äbrigsn
IVunscbs visler prsunàe entsprscbend, erlaubt sieb die Verfasserin, solcbs bs-
sonders darauk binxuwsisen. (813

4S6( SiiiiLIx Iliitt>î»>»riii>s:>iii>ittt l beseitigt rascb und
obns die Baut wund xu macben Baars im Dssicbt, resp, an unpassen-
den Ltellsn. Das übttel ist ssbr Isicbt anxuwsndsn und sntbält im
Dsgensatx xu andern Depilatorien keine scbarksn, die Baut reixsndsn
Ltokks. preis inkl. 1 Büebss kosmst. poudre Pr. 3. SO. H»nA»t-

I». Ha>rtm»iii», ûpotbske o-xot-,., S>. N»»ei> :

^potd. I'. HauLwarlii; kllvlls: ^potd. ,7. Lranâ; Ldllàt-Iîâppel: ^potd. SieAfrisà;
k'Iàvil: ^pà. H. 8»up6 ; ksppersvîl: ^potk.HsIbUn^; öasel: ^Ikr. 8eà!ât, (^rsiksv-

»potd.; àdsr8<zks ^poà. dsi àsr alt. lìàindr., I'd. Lülilsr, Haxeiidaàods ^Vpotdàs; ^ardsrA: ^potd.
LI. 8odäksr, viel: ^ptd. vr. Lädier; Lriultrut: ^ptd. (^ixon; vslsderK: ^ptd.vr.vietried, ^ptd. L.Leuiie.

8tààà-^àmààsii
—nsuSstsri Z^stsrns ^—

eÌL2ÌZ bWjàL bei (779

Viial 6c Liaâlsr, Lout, Li^oà.

0o1âeus IVlellaille

kàXIivkolà I

angsnsbmss, blutbildendes
übttel à Pr. I. 40

emptisblt und versendet

vîsàsàt-^xoìliàs
Lt. LrelllSH.

teaâài« àtioiià ksris 18W

cx>

u alleZppaetiIeià lieill ä.

Sprsrlilieiljn8tilut
^1.7'ttLkî

Meldungen sokort nacb ttltenderg 120,
i^B 10,373 V) (769

VVitdli^p NitteilunA.
Ilukodlkar in ssinsr ^Viiìurix ist 6a3

^2îìîi Iî<?„ Iîì1?<5
von ?ark.. 8VN 4?k'N/iII8KX. à 1 :

6oß(6li alls Urteil Ilautausgodläss im (is-
3iodt oàsr I^örvor, I^asvrii'ötS, Läurom oäg-
36nâs oâer troàsus v^uritis à'âoâv
oder I^U3S6 Kto.; 2: (isssn Loìmpporidil-
âuris, I4aarvsà3t, dsi33Ooâs Xopkkaut, Haut-
zuoicsu, (iriuâo, vto.

2u dadsu doi Odisvlu, âa3 Ilsdsl i3t
riodìis au^uxedsu. s^771

llausvvràisnst
kür

si-Auen uiicj loclitei-.
Die beste, isistungskâbigsts und billigste

ktrjeliluityekln« ist unbestreitbar die

VIi»v<t>iiie.
Burbsl nur bin und der xu bewegen.
4»rit»«lltvl»«r lulerrietit >»ei
I»v»»I»1iiiiK Masebins wird
aucb auk àbxablung abgegeben. IVün-
scbsndsnkails Darantis kür brbeit.

Bäberes dureb den Bsneralagentsn

^öt2li-8iKliSl',
>»st l I

Ltation ilitststten d. p.
ülk. Pins veliwei^erixelx» Ii»«tr-

«elmlv kür dis Xtrlelr«re! existiert
nlekt. (806

1773,1

LüuäuSr
LirndrOt,

prirria Qualität,
beksrt stetskort von 2 Bilo an, das Kilo
xu Ir. I. — gsgsu blacbnabms (809

la«ßxIt-AI»ck«r, Läeker,
(0P 90S4) Vttttt«.
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Susanna Müllers verbesserter Selbstkocher.
Schweizer Patent Nr. 4356.

Prospekte durch Obige. Aussersihl, Konradstrasse 49.
Vollste Anerkennungen Uber zweckentsprechende Leistungen. Solideste Isolierung.

Gänzliche Geruchlosigkeit garantiert.
Man achte genau auf meine Adresse.

Die Selbstkocherfabrik Aussersihl publiziert: „Snsanna Müllers Selbstkocher". Es ist
dies mein älteres System, an das ich keine Rechte mehr habe. Ordnungsgemäss sollte diese
Firma meinen Namen nicht brauchen. Obschon die angezeigten Verbesserungen der Idee
zu meinem Selbstkocher Schweizer Patent Nr. 4356 entlehnt sind, so hindert der Patentschutz
eine gleiche Ausführung. Für diese kann ich daher nicht verantwortlich sein. [822

Versand für die ganze Schweiz en gros und en détail!

Linoleum und Kork
Sfnr echt englische, beste Ware, erste Harke.

Fabriklager über 150 der courantesteu und neuesten Muster!

Korkteppich, warm u. schalldämpfend, 6 mm. dick, 183 cm. br., Fr. 13.50

Extra I» I" II» III» IV» V»
Breite 183 cm. Fr. 12. — 10. — 8. — 6. 50 5. 25 4. 75

Iiinoleum : „ 274 — 17. — 13.25 — — —

„ 366 „ „ — 23. — — — — —

Abgepasste Vorlagen und milieux:
45X45 50X90 '60X90 70X90 70X115 _FrTl.50 — Fr.4— Fr.4.50 Fr.5.50~ ~

—
— Fr. 1.90 — — „3.75 Fr. 5.—

183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 cm.
Fr. 27.— Fr. 35.— Fr. 40.— Fr. 45.— Fr. 80.—

91X137 cm.Dimensionen :

I» Qual.
II* „

Dimensionen :

I» Qual.

I.tuoleiim-Idlutcr für Korridore und Treppen :
Breiten: 60 cm. 70 cm. 90 cm. 110 cm.
I» Qual. Fr. 2.75 Fr. 3.— Fr. 4.25 Fr. 5.25 per laufenden Meter.
II. „ „ 1.80 „ 2.25 „ 3.- „ - „ „ „

III. 1.50 2.— 2.50

Liinolenm, Reviver und Iiinolenin-Cement, p. Büchse Fr. 1.90,
liefern ab Fabriklager; Versand für die ganze Schweiz.

Meyer-Müller & Aeschlimann
Winterthur, zum Kasino. Zürich, Schifflände 12.

NB. Wir bitten, unsere Linoleums nicht mit der in Bazars u. s. w.
angebotenen Ware zu verwechseln. [693

Bester und billigster Linoleum -

N
C<j

(N
CD
Olo

Müller kBeriIhard's
Creiner, leichtlöslicher^ACA0;l
in2ucHSEhpnübertr0ffenerQua|,ra
von '/2 ,'/4 5c'/8K? und offen überall zu haben

»CEZET"
Unter dieser Marke liefere ich auch dieses Jahr wieder, als Specialitäten,

hochfeine Visit- u. Gratulations-Karten zu bekannt billigen Preisen.
Jedormann verlange Prospekt und Muster, die umgehend zugesandt

werden. [815

Fritz Schmid, Winterthur.

Dr. J. J. Hohls Pektorinen,
bei Husten unübertroffen, sind zugleich ein äusserst wirksames Linderungsmittel

bei Brust- und liungenleiden. Zahlreiche Zeugnisse. Langjähriger
grosser Erfolg des Erfinders bei diesen Krankheiten. Diese Täfelchen, auch von
Kindern gerne genommen, sind in Schachteln zu 75 und 110 Rp. nebst Anweisung
zu beziehen durch folgende Apotheken: st. Gallen: Sämtliche Apotheken. Altstätten:
Sailer. Gossau: Spörri. Lichtensteig: Ziegler. Ragaz: Silnderhanf. Rapperswll: Helbliug.
Rorschach: Rethenhänsler. Uznach : Strenli. Wil: Rentty. Herlsau : Hörler, Lobeck. Heiden: Thomann.
Trogen: Staib. Chur: Henss, Lohr, Schönecker. Frauenfeld: Schilt, Schröder. Kreuzlingen: Richter.
Schaffhausen: Glasapotheke. Winterthur: Gamper, Schmidt, Schneider. Zürich: llärlin, Bahnhofs».,
Kfipfer, zum Hammerstein, Lorez, am Rindermarkt, LUscher & Zollinger, Niederdorf, Strickler &
Müller, Postgasse, Hanmann, Aussersihl, Daibcr, Enge, Fingerhnth, Neumünster. Weitere Depots
sind in den Lokalblättern genannt. (621

Direkte Sendungen an die bekannte erste
Kleiderfärberei u. Cttem. Waschanstalt

von H. Hintermeister in Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältigst effektuiert und in solider Gratis-
Schachteipackung retourniert.

Zur gefl. Benützung jeder Familie bestens empfohlen. [740

im

in reichster Auswahl in Möbeln und schönen, nützlichen Holzarbeiten.
Man versäume die billigen Preise und reichhaltige Auswahl nicht.

Gewerbehalle z. Pelikan
ton A. Dinser, Schmiedgasse 15, St. Gallen.

— Grosses Hübelmagazin and Schreinerei. —— [783

Gediegenes Festgeschenk für die Jugend
verschiedenen Alters, auch für Flachornamente, Muster- u. Kartenzeichnen geeignet:

Flüssige Illuminierfarben

10 Flacons in eleganter Schachtel mit Doppelpinsel und 7 Malblättern.
Preis franko in der ganzen Schweiz (inkl. Verpackung) Fr. 4. — oder mit sämtlichen

4 Serien Mal-Vorlagen (schwarz) Fr. 4. 45.
Zur Entwicklung des Schönheitssinnes in Form und Farbe, sowie zur

Erleichterung und Ermunterung in der Handhabung des Pinsels offerieren wir den
Käufern unserer flüssigen Illuminierfarben eine speciell hiefür angefertigte prächtige

Kollektion stilgerechte [805

-Mal-VorlagenSerie I : Geometrische Ornamente, gezeichnet von A. Stebel, Architekt.
„ II, III und IV: Blätter und Blumen, gezeichnet von Gertrud Hauser

unter Leitung von J. Stauffacher am Gewerbe-Museum St. Gallen.
Preis der Mal-Vorlagen, schwarz, per Serie à 7 Blatt, 15 Cts.

„ „ „ angefangen „ „ à 7 „ 30 „
Brunschweiler, Sohn, St. Gallen

(H 2736 G) Tinten- und Farben-Fabrik, St. Magnilialden Nr. 7.

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Par-
fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann A Oie., Dresden und Zürich.

Es ist die beste Seife, für zarten, sammetweichen und
blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor wertlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner. [85

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Unentbehrlich für jeden Haushalt
sind Phönix-Holz- und Kohlenanzünder.

Kein Petrol mehr! Pakete von 60 Stück für 30 Cts. in Spezereihandlungen,
Konsumvereinen etc. erhältlich. Wiederverkäufer gesucht. Muster und Preis-
Courant gratis. (H 2500 G) [692 Fabrik J. Hofstetter, St. Gallen.
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Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Dr den häuslichen Breis

8u8-mna IVIüIIei's vei'>i688e»'tei' ^IbZàài'.
Sebweîzer Datent >r. 4!!56.

Drospokts clnroli « »>>8C. ^.ttSSSDSÎtlI, lîtZHDSâsîrSSSS 49.
Vollsìs ^rivikvnnuil^vn vider ?vvsà9i4t3pr9vlwricl6 I^sisturisvn. 80li6s3ts Isolioruns.

(vîin^Iivdv (?6ruodl03i^ksit Karantisrt.
k^sn sekts ASNSU auf msins ^ctl-ssss.

Ois 8vld3tk0od6àdrilc à33sr3idl pudlislivrt: ,.8v8»nn» Nüllers 8e1d8tlt0kder". ^3 i3t
àis3 ulkili ältvr63 8^3t6m, av 6a3 iod ksino lîlttàv inodr tiads. 0râriuris3S9rll'à ZvIIto âiv36
I^irma mvinsn I>lam6n nivlit drauodsn. ()d3odlin «li« an^ci^vi^tvri Verd633srun^6n âvr läse

meinem 8vld3tl<()odt?r Sebneizer ?aleut Xr. 4356 ^ntwilnt 8in6, 39 dimlsrt clsi d'atvnt3okvitsi
àv slvivti« ^u3kUdruli^. I^Ur <^iv36 lcann ied âalior nivlit voran tvvortlied 30ÌN. 1822

Vkl'sanl! flll' ljjö gMk 8àkj? sn W8 unlj sn Mai!!

lîàiiliiiiMà
Ska? v«dt v»ßlti^«t>«, vrst«

Dabriklager über 159 6er eouranlesteu »»6 neuesten Auster!

Ii<»rIit«Z»z»4«Ii, warm u. seballdämpksnd, 6 mm. diek, 183 em. dr., Dr. 13.50

Dxtra I» I" II» III» IV» V»
Droite 183 em. Dr. 12. — 10. — 8. — 6. 50 5. 25 4. 75

l.t»«4«ui» : „ 274 — 17. — 13.25 — — —

„ 366 „ „ — 23. — — — — —

V«rl»gvli «««I tl itieiix:
45X45 50X90 60X90 70X90 70X115
1X1.50 — Dr.4.— Dr.4.50 Dr. 5.50 —

— Dr. 1.90 — — „3.75 1X5.—
183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 em.
1X27.— 1X35.— 1X40.— 1X45.— 1X80.—

91X137 em.Dimensionen:
I» Huai.

II»
Dimensionen:

I» <Znai.

l.t»<»I<»ii>-I.b»ter lVtr Korr!<l»r« »»«I Irez»i»e» :
Dreitsn: 60 em. 70 em. 90 em. 110 em.
I» f)ual. Dr. 2.75 IX 3.— IX 4.25 IX 5.25 per laufenden Nstsr.
II- „ 1-80 2.25 3.- „ - „ „

III. 1.50 2.— 2.50

Itvvtvvr nixl p. Düebss Dr 1 90,
lieksrn ad Dabriklager; Versa»<1 kllr die ganze Sebwei/.

IlllezfLnIlllllUvn ât Iìvsoklîmsnn
^V4at«rt!»iir, zum Kasino. X it riet,, Sebikkländö 12.

HL. Wir bitten, unsere Linoleums nickt mit der in Dakars u. s. w.
angebotenen Ware zu vsrvvscbseln. ^693

öezt«t M diüigzttt Linolsum -

c>i

c>4

Wi.i.rkBZekiMÄko'5
e reiner, leiebllösliebse

istZvcALx»/'â'udsàffenei'ousl'^
von '/2//4 öc'/s K? UN? offen übereil ZU beben

LL)2D1'"
I/ntor clik3er Xlaào liokero ied anod âiv303 âir vviodor, al3 Lpsoialit'âton,

doodkoino Visid-^ u. Onadulaiic»ns-i<ari6n Liu dolvarmt dillixon I^ro^on.
SW- ^vàormann vorlanKv k'rt^pàt Nil3dor, âiv urri^okonìl 2us98an6t

cordon. s815

Lâmicl, Wmtertkui'.

vD. llotils ?àtoàsn,
bei Hu«t«u nnüdsrtrokkkn, sind ?nglsieb sin äusserst wirksames Dinàsrungs-
Mittel bei »rast- nixl Zaklrsicbs Zeugnisse. Dangjäbriger
grosser Lrkolg des Drbnders bei diesen Kirankbeitsn. Diese Väkelebsn, aueb von
Kindern gerne genommen, sind in Lebaebteln ?u 75 und 110 Dp. nebst Anweisung
^u belieben durek folgende tpotbeken! z«. Lallsni Sàtlivliv äxotkel!«». aitstàtton:
8»it«r. Losssu: Spiirri. ticktsnzteig: ^iexlvr. N»gs?: Silnäerksut. Nsppsrs«»: lletdliu«. N»r-
sciisok: Ii«tll>-ll>>!iii»>er. Uinscki Streut!, lteatty. iis^lssui Niirlsr, I^adsoli. Nsillsn: rliainsn».
trogen: St»»>. Lkui-: lleoss, I-olir, Seköneolier. ?rsuenle!<i : Soliilt, SedrSäer. XreuiUngen: kieàter.
Solistttieuesn: iil»s»i>otl>e>te. /ilntortiiur: K»niper, Selninckt, SeI>»e»Ier. ^ürick: llàriin, Neknl>ok»tr.,
KRpker, »UIN Nniovaei-sîvin, I.vre», ein Rinäei-markt, I.it8eäer it ^«Iliiixer, îtieâeràvrf, Strîekler it

an die < »l»>t<

KIsiàMideiei u. Kksm. WZsvlisnsiZIt

von R. RW^6riii6Ì8t6r in ^ûrià
werden in kiirrester Irist sorgläitigst skkektuisrt und in solider l-ìrsìî»»
Lekacktelpacllung retournisrt.

^ur geb. Dsnàung jeder lamilie bestens empkoblen. ^740

in reiebstsr âuswalil in Zlödelll und sebönsn, nàlieben Ilol/arbeiten.
Nan versäume die billigen preise und rsiebkaltigs ltuswabl niebt.

Kewerböballs 2. ?slikan
M Dinssr, ZàieàMe IS, St. Lallen.

— <Zr«««v» Sl»I»«li»i»x«-4i> ol»ck îSodrvtiivrvt. »»>» ^783

Kelüegenes festgesebenk iür cüe lugencj
vsrsebiedensnAlters, aueb kür DIaebornaments, Nüster- u.kartsimsiebnen geeignet:

^lüsslg^s IlàmàîSi'ài'dSii

10 DIaeons in eleganter Sebaebtel mit Dopxelpinssl und 7 Nalblättsrn.
preis kranke in der ganzen Sciiwsiz (inkl. Verpackung) IX 4. — oder mit sämtiieiien

4 Serien kilai-Vorisgsn fsebwar?) 1r. 4. 45.
^ur Lntwieklung des Lekönboitssinnes in Dorm und Darbe, sowie zur Dr-

leiebterung und Drmuntsrung in der Dandbabung des Pinsels offerieren wir den
Käufern unserer flüssigen Illuminierkardon eine speciell biskür angefertigte präeil-
tigs Kollektion stilgerechte j805

Serie I: Lsomstrisebs Ornamente, gezsiebnst von N. Steksl, Nrebitekt.

„ II, III und IV: Diättsr und Dlumen, gezeiebnst von Kertrud Däuser
unter Dsitung von 1. Staukkaebsr am Dewerds-Nuseum St. Lallen.

preis der Itlal-Voriagen, sciiwarz, per Serie à 7 DIatt, 15 Lts.

„ „ „ angefangen „ „ à 7 „ 30 „
Lrun8lzbw6il6r, 8<zkn, 8t. Lallen

(D 2736 L) Vintsn- und Darben-Dadrik, 8t. Aagnilialden Hr. 7.

k'ÜI' 7S (ÜSHtilllSS
kauft man in fast allen lVpotbeksn, Drogusrisn und Dar-
kümsrie-Lssebäkten 1 Stück:

Kki'gmann8 l.ilienmi!oll-8kifv
von 414«., vr««a«l» und

Ds ist die beste Seike.kür 2s,rtsu, ss-rrlrnst'wsiob.orl und
Dlsnâsnâwrsisssrl ?sirlt, ebenso gegen Sommersprossen und
allen /trten ltsutunrelnigkeiten. Nan büts sieb vor wertlosen
Daebabmungsn und verlange stets die Seife mit der Lebutz-
marke: kwsi Dsrxmänner. j85

(Sebutzmarke) (Sebutzmarke)

IDnenîI»vki»Iîvk à kà u ttsuskslî
sind kkönix-llol^- unâ Xvklenîìnîààr.

kein Detrol mebr! Dakets von 60 Stück kür 30 Lts. in Spszersikandlungen,
Konsumvereinen etc. erbältlieb. Wiederverkäufe!- gesuebt. Nüster und Drsis-
Lourant gratis. (D 2500 K) )692 p^sdrilr NoZsîetîei-, St. LsIIsii,
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GUTE SPARSAME KÜCHE
Von köstlichem Wohlgeschmack werden alle Suppen mit wenigen tropfen der Suppenwürze Maggi. Leere Originalfläschchen à 90 Rappen werden zu (10 Kappen

und diejenigen à Fr. 1. 50 zu 90 Kappen in den meisten Spezerei- und Delikatessgeschäften nachgefüllt. —^Ebenso zu empfehlen sind .Mag tri s beliebte Suppentäfelchen,
in grosser Auswahl der Sorten, zu 10 Rappen für 2 gute Portionen. — Eine ganz vorzügliche, reine Fleischbrühe erhält man augenblicklich mit Maggis Fleischextrakt in
Portionen zu lö^und zu 10 Rappen. [818
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Aerztlich empfohlen!

Hausmanns

China-Wein
vortreffliches Stärkungsmittel
bei Nervenschwäche und Re-

konvalescenten à Fr. 2. 50

CI iiia-ï.isen-Weii
vorzüglich gegen Bleichsucht

unci Blutarmut à Fr. 2.50

Pepsin-Wein
kräftig wirkendes Verdauungs¬

mittel à Fr. 2. —
empfiehlt und versendet

Die Hecht-Apotheke
St. Grallen.

Goldene Medaille
Académie Nationale Paris 1890

ts
31

M*

b
«
ST

3

g
Ü
6S

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [8

Wäscheseile
50, 60, 70 Meter lang,

Waschseilbrettchen
Fensterleder und Schwämme

ThOrvorlagen
aus Kokos und Manillaseil und Leder,

Winterpantoffeln mit Hanfsohlen

empfiehlt bestens [743

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

K - *
% Hunzikers a
R
R
R
R
R
R
R

_ Schoiz-Jlarkegj — (J
Gesundheits- r

u ma m " .» HUIltT liUMItZ. ^

Kaffee-1
Surrogat.

BESTE Ii Kaffee" Zusatz. *

Patentierte" Stahlgnss-Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer anünerordeutlii licii
Dauerhaftigkeit und Billigkeit wesentliche Vorteile, erfordern solche keine Verzinnung
und rosten niemals. — General-Depot bei: [810

J. Debninner-Iloclireiitiiier, Eisruliaiidluiiir, St. Hallen.

Jede Dame
prüfe meine feinen

Loden.
Das Beste und Rilligste für

Kostüme und Mäntel.

356]

St. Gallen und München.

Muster gratis und trank«.

H. RUEGG-PERRY
39Vadianstrasse — St. Gallen — Vadianstrasse39

beehrt sich zu offerieren:

Inolenm am Stück in 180, 270, 360 cm. Breite,
inolenm Milieux, 183X230, 183X275, 230X275, 230X320, 215X366 cm.,
inolenm Läufer, 67, 90, 114 cm.,
inolenm Vorlagen, 91X50, 105X50, 100X60, 114X68,180X90 cm.,

nebst Plüsch-, Tapestry-, Kokos- und Jute-
Teppichen aller Art.

Telephon. [880

jH.BRUPBACHER&SQHfU
i Bahnhofsfrasse35^
; 2ür Ich j

J^/#>^VorschriFr.
/#Ç^BESTE SYSTEME - i

Spscial-Catalagejrah'sç
WeiblicheBedienung.

Ebenfalls erhältlich bei Herrn C. Fr.
Hausmann, Hechtapotheke, St. Gallen. J

Bestellungen zu Festgeschenken werden frühzeitig erbeten
Automatische Waschmaschine.

Kein Reiben der Wäsche, keine verdorbene, keine graue Wäsche mehr.
Diese besorgt ganz von sieb aus, auf jedem gewöhnlichen Kochherd,

ohne Reibung, ohne Vorwaschung von Hand, ohne schädliche
Substanzen, auch die schmutzigste Arbeits- oder Küchenwäsche nur
mit Seife, unter vollständigster Schonung aller, selbst der feinsten
Lingerien, Tülle u. dgl. je in 1 bis anderthalb Stunden eine Füllung
vollkommen rein und blendend weiss, kurz tadellos gewaschen,
fertig abgekocht. (816

Hunderte schon im Gebrauch. — Beste Zenguisse ans allen Ständen.
Nr. I. für circa 15—20 Hemden Preis Fr. 24.—
„ II. „ „ 22—26 „ „ „30.—

Grössere Nummern auf Bestellung nach Bedarf,
Lieferung unter Nachnahme direkt durch

D. I.avater-Itutte, Ing.-Constr., Aussersihl-Ziirich,
14 Freyastrasse 14.

Bestes natürlichstes Kindernatmnittel :

Romanshorner Milch
kondensiert und gründlich sterilisiert.

Reine Kuhmilch. Kein Zuckerzusatz.

Detailpreis 60 Cts. per Büchse.
Verkaut in allen Apotheken und Konservenhandlungen.

Man verlange ausdrücklich
Romanshorner Milch, event, wende
man sich an die Milchgesellschaft
Romanshorn. [930

LOCLE

«wiviü*

Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 l assen
Cnocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl.Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

Dr. Mc Woods Frostbalsam,
seit Jahren bewährtestes Mittel gegen „Gfrörnc",

Vaseline-camphor-ice,
Glycerine and Honey Jelly,

Lanolin-Crême,
vorzüglich gegen rauhe Haut, Wundrisse etc.,

empfiehlt
Cr. F. Llldill, Löwen-Apotheke, St. Chilien,

1<> Marktplatz 16. [814

Die HH. Aerzte
empfehlen jetzt meist nur noch die
so allgemein beliebte Mufflers

sterilisierte Kindernahrnng
in Glasflaschen. [782

D. R.-P. 66767

Zum Entwöhnen, überhaupt zum
Aufziehen kleiner Kinder, ist diese
Nahrung besser als Kuhmilch
allein, oder andere Nährmittel.

In vielen
Spitälern und Kliniken auch für
Magenkranke im Gebrauch.

Flasche Fr. 1.50 m allen
Apotheken oder durch das Generaldepot

der Schweiz Tli. Bühler,
(Hagenbachsche Apotheke) Basel.

(0 4358 B)

Eine kleine Schrift über den

Haaransfall n.frizeitiiesErpaneii
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Karolina Fischer,
Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Heureka Patente,^/ 6436 + 6437

ftV/ Aerztlich empfohlen.

Vorzüge:
». Ohne Einlage zu benutzen.

VfWaschbar, sehr angenehm zu
tragen. Reinlich, praktisch und
einfach. [632

Weibliche Bedienung. — Postversand.

H. Brupbacher & Sohn
35 Bahnhofstrasse, Zürich.

Ebenfalls erhältlich bei Herrn
C. Fr. Hausmann, Hechtapotheke,
St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

«zinc zpäN8ä«ic xuc«c
Von köstücbem Woblgssebmaek werden alls Luppen mit wenigen/Iropksn ctsr Luppea wiir/e Mu?gi. keere Orixinaltläsvbvken à !>() Kappen werden zu 60 Rappen

und diejenigen à kr. 1. 5V zu 00 Rappeu in clsn meisten Lpszsrsi- und vslikatessgsscbäklen naebgc füllt. —.kbenso zu empkeblen sind Mazrxis beliebte Suppeutäfelobe»,
in grosser àswabl der Lortsn, zu 10 kappen kür 2 gute Portionen. — kins ganz vorzügliebs, reine pleisebbrübe srbält man augeublicklieb mit Maxxis kleisebextrakt in
Portionen zu lü^und zu 10 kappen.

SS
c«
SO

'L
c6

S

«

«

«
S

A

^erxtlià empkoliìen!

Haìisinâiiiis

vortrskkliekss Ltârkungsmittel
bei kervsnscbwäctie und ks-

konvalsscsnten à fr. 2. 60

I
^

II Ì8lîII-^I1

vorzüglieb gegen klsiebsuebt
und klularmut à fr. 2.60

?6pà->Và
kräftig wirkendes Vsrdauungs-

Mittel à fr. 2. —
emplielrlt und versendet

Disàsàì-^.xoì1iàs
î->>. < ì iillci».

ilcsilàie llztiinzle fzds IM

».
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s
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d>z

lAolàs I^sàMen:
^VgItàtisstLlIunAiVntwoi-l>cw 1885)

?akis 1889.

cîsoczoiá^.i'

LI7OH^.IìI>
(80I88L) ^8

îâsolisssils
50, 60, 70 Meter lang,

Wasetlseilbfettolien
^enstefleclef unc! 8etiwämme

Ililii'ttoi'Isgen
aus kokos und Manillaseil und I.eder,

ljVintei-pantàln mît llàlileii
smpsiàlt bestens ^743

v. Dentier, ^ûrià,
Sonnenquai 12 und Kennweg 68.

^ ^ ^ »
k llunzkiksfs A

4l
k

Sodarz-Zlarks^ ^
<Ze«ll»ödeit8- A

^ ^ Hitllvv - ^

Xaikee- Z

Zuiî^ogat.

öü 81 Ü, Kà"-Illà. ^

dielen geg arübsr den emaillierten infolge ilirsr »„»o«« i <»r«l<»tli< I,e>, flauer-
kaktigkeit und kilügkeil vvessntlielie Vorteile, erfordern solebe keine Verzinunn«
und rosten niemals. — Ksneral-Oepot kek s8lO

.1. vkl» iiniior-IIoàiliiiei-, lli^nIiiiiiilläiiL!. Kiillc».

tlsâS Dams
priliv weinn leinen

I^octSn.
1)tt8 Ilesie inul killi^ste lün

Xo8tMö uni! ^ààl.

356j

8t. KsIIkn uml Wneiien.

illiàr xiiìti8 »Nil träiili«.

». 5î0LOO-k-LNI-îV
39 Vsclisnstrssss — 8i. ^SÜSN — Vs6isnstrssss39

beebrt sick zu okksrisren i

^ti»«»I«nii> am Ltüok in 180, 270, 360 cm. Breite,
Milieux, 183X230, 183X275, 230X275, A«X», ^SX^K em.,

1i»«I«uin Käufer, 67, 90, 114 cm.,
tu«!««»» Vorlagen, 91X50, 105X50, 100X60, 114X68,180X30 cm.,

nebst ILoNox- und Iatv»
I et»z»l<1l0ii aller àrt.

^880

I».ökUfS/t!:»l8s8g!i^
kzlinkoklrzzsoZZ^^

5V5rcl^.
» « ^/lM^^spscizl-czklogszrztk^

kî Vkriblictie 8eilie»uiiz.

kbenlalls erkältlicb bei kerrn (l. kr.
Hausmann, ksektapotbske, 8t. (»allen.

össtsllunASn ZU ksst^ssebsnksn worden krllbzoîtlg erbeten!
^.uìorriaìisoliS V/ssc-ìirrictsczIiiiis.

kein keibsn ltei'^/à8cke, keine vefltofbene, keine graue H/âseke mstlr.

rait Leike, unter votlständi^Zter 8c tlouunA aller, seldst cler fein8ten

kertli? s.ì>Aelxoeìlt. (816

Hunderte svìlvn im Vàauvà. — lîeste Xenxui88e au8 alleu Ständen.

„ II. „ ^ 22—26 » ^ »30.—
Onosssrs aluf LsstiSlIurl^ Lsclärf.

I^lekeruv^ unter I^aelinallme direkt durell

II I.i»v»t« r-It»tt«, Ing -Lonstr., .Vussersibl-/i!r!cb.
14 krevesirasse 14.

ösztsz Wtlldirlislez ltinilsmzlimltlel i

Iî.oms.nLlioriisr lìlileli
ltoàzmt mil gtlllilllicli siskiliiiskt.

Kkivk Kàilà Xà XiieXe^lisàt?.

Iletailpreis SO (its. per lîilelisv.
l/erltsiil in àii llpotlielieii lim! ilonsemiiliziillliiiigeii.

Ms- Man verlanzs ansdrnckliok
lioinansbvriier Illleli, event, vends
man sicb an die MilebzessIIsobakt
komanskorn. ^930

1.061.^

teielit löslielier

v^o^o
stärkenll. llzlu-tiatt und billig
^ill Kilo genügt! 200 lassen
Lttoeolade. Voin ^esnndbeit-

c«ocot/d xt/tllZ
^u babsn in allen Zutsn Oroguerien,

8psrereikanii>llngen und äpotlieken. ^

Dr. Ne Uooâs ^i'ostddlsdm.
seit .lalireii ben älirtestes Mittel Aexeu

Vü8vIlIl6-WIllptl0I'-ie6,
6l^L6I'll16 tìllà L0lì6X

lâlOlîll-OàL,
vor/üirlicb xexön raube llaut. Uundrisse etc.,

omplivlrlt
tic. I»udlU, lànn-rVpnlliàa !81. (»illteil,

I<» l>r»i I<î. 814

Ois ^SN2ts
sinpfsklsn ^etd meist nur noeb die
so allgemein beliebte Mukklsrs

àriìiàtv kinàrnàliZ
in KlasLaseben. ^782

v. Iî.-K. KS7S7

kum kntvöbnen, üdsrkaupt/um
áuk/iebsn Kleiner Kinder, ist diese
kabrunZ besser als kubmileb
allein, oder anders käbrmittel.

In vielen
Spitälern und Kliniken auvb kür
Magenkranke im Liedraucb.

klasebe kr. 1.50 in allen llpo-
tbeken oder dnrcb das ksnsral-
depot der Lekvsi/ Ib. Ilübler,
ikassnbaobsobs àotbeks) Ilasel.

(0 4358 S)

kins kleine Lebrikt über den

MmMlllMllvW»
versendet ank änkragsn gratis und franko
die Verfasserin krau Karollns flsctisr,
öoulevard de klainpalais, (lenk. s6

lieureka
«436 > «437

Isfiilieli mpllililen.

Vor^üZe:
à Obns kinlags zu benutzen.

(Vascbbar, ssbr angsnsbm zu
tragen, ksinlick, praktiscb und
einkacb. ^632

llleidüelie ksiliemilig. — foslmsà

ü. krupbaeber äe 8okn
35 Labnbokstrasss, Vitriol,,

kdsnkalls erbältiieb bei kerrn
k. kr. kausmaun, kscbtapotbeks,
Lt. (lallen.
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